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Was leisten Gästekarten? 
Gästekarte Bayrischzell
Freie Leistungen: Wanderführungen, Internet-Terminal, Fahrten mit dem 

Ski- und Langlaufbus, Fahrten mit dem Wanderbus, Benutzung Langlaufl oi-

pen, Nutzung des Eisstockplatzes.

Ermäßigte Leistungen: Alpenfreibad, Heimatabend, Nutzung der Wendel-

steinbergbahnen, Fahrrad- und Skiverleih, Minigolf, Nordic Walking Kurse, 

Veranstaltungen des Aktivprogramms, Wanderkarte und Wander- und Hüt-

tenführer. Leistungen der Gemeinden Schliersee und Fischbachau können 

mit der Gästekarte Bayrischzell ebenso in Anspruch genommen werden.

 

Gästekarte Fischbachau
Freie Leistungen oder geringe Vergütung: ein freier Eintritt pro Person in das 

Warmfreibad Fischbachau, Internet-Terminal, Info-Busfahrt, Verleih eines 

Garmin-GPS-Gerätes zum Wandern, Wanderbeschreibungen und Wander-

pass sowie geführte Wanderungen, Kurkonzerte, Dia- und Filmvorführungen 

der Touristinformation, Nutzung des Ski- und Langlaufbusses in Bayrischzell, 

Nutzung der Bücherei und Leseräume, Veranstaltungen des Sommer- und 

Winteraktiv-Programm mit großem Kinderprogramm, 50 Prozent Ermäßi-

gung auf die Wanderkarte „WanderTraum“ und Radkarte „RadlTraum“ (gilt 

nur in Fischbachau mit der Fischbachauer Gästekarte).

Ermäßigte Leistungen: In Fischbachau: Volksmusikabende, Fahrradver-

leih, Nutzung des Minigolfplatzes und der Tennisplätze, Veranstaltungen 

der Touristinformation, Nutzung des Skiliftes in Elbach und des Warmfrei-

bades. In Schliersee: Fahrten mit der Taubensteinbahn, am Stümpfl ing mit 

der Sesselbahn, Vergünstigungen an der Schliersbergalm, Parkstrandbad, 

Heimatmuseum, Veranstaltungen der Gästeinfo, Angeln, Sportschießen, 

Pferdekutschen- und Schlittenfahrten. In Bayrischzell: Wendelsteinbahnen, 

Alpenfreibad, Fahrradverleih, Minigolfplatz, Tennis, Veranstaltungen der 

Touristinformation, Nutzung des Internetterminals. In Rosenheim: Städ-

tisches Automobilmuseum. In München: Deutsches Museum. In Großweil: 

Freilichtmuseum Glentleiten. In Marquardtstein und in Ruhpolding: Mär-

chenparks. In Amerang: Automobilmuseum. 

Gästekarte Schliersee
Freie Leistungen: Wanderungen (auch Fischbachau und Bayrischzell), 

Kneippanlagen, Gartenschach (auch Bayrischzell), Tischtennis-Räume (Fisch-

bachau und Bayrischzell), Dia- und Filmvorführungen der Tourist-Informatio-

nen (Fischbachau und Bayrischzell), Kurkonzerte, freies Parken.

Ermäßigte Leistungen: Park-Strandbad, Warmfreibäder Bayrischzell und 

Fischbachau, Heimatmuseum, Minigolf auch in Fischbachau und Bayrisch-

zell, Heimatabend (auch in Fischbachau und Bayrischzell), Theaterabend 

(auch in Fischbachau), Stümpfl ingbahn (außer Winter, Taubensteinbahn, 

Wendelsteinbahn, Pferdekutschen- und Pferdeschlittenfahrten, Eisstock- 

und Asphaltbahn, Tennis (auch in Bayrischzell), Schliersbergalm-Seilbahn 

und Sommerrodelbahn (nur an Wochentagen), Angeln (Monats- und Wo-

chenkarten), Veranstaltungen der VHS, Sportschießen für Gäste, Philipp-

Harth-Museum Bayrischzell, ermäßigter Eintritt ins Bad der Vitalwelt, Eintritt 

Whiskydestillerie Schliersee.

Sie erhalten Ihre persönliche Gästekarte gleichzeitig mit dem Ausfüllen des 

Meldescheins, den Sie sich nach Ihrer Anreise von Ihrem Vermieter aushän-

digen lassen. Damit Sie und Ihre Familie von Anfang an in den Genuss der 

Gästekarte kommen, bitten wir Sie, diesen Meldeschein baldmöglichst nach 

Ihrer Ankunft auszufüllen und bei uns abzugeben. Bei allen ermäßigten 

Leistungen sind Änderungen möglich.

                           Schliersee | Fischbachau | Bayrischzell AKTIV n

Wanderziele in Oberbayern 
erfahren – mit dem Tagesticket 
oder dem Buspass.
Ob bei einer anspruchsvollen Bergtour oder beim Ent-
spannen in der Therme – im Bayerischen Oberland wird 
Freizeitgestaltung großgeschrieben! Zu den schönsten 
Aus�ugszielen der Region bringt Sie Oberbayernbus, z.  B. 
mit dem Tagesticket für nur 9 Euro oder dem Buspass  
für nur 28,50 Euro. Mehr dazu unter www.rvo-bus.de

Niederlassung Tegernsee: Bahnhofsplatz 5 d, 
83684 Tegernsee, Telefon 08022 18750-0

Die Bahn macht mobil.
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Das besondere Urlaubserlebnis

sind Omnibus-Ausfl üge ins bayerische Alpenland, nach 
Österreich und Italien, in modernem Reisebus, unter 

ortskundiger Reiseleitung.
Auskunft, Fahrtenprogramm und Buchung bei

Omnibus Reisen Leo Berr
 

Fischbachau I Haupttraße 13 I Tel. (08028) 846

BOB-Servicetelefon: 08024 997171
www.bayerischeoberlandbahn.de

BOB-MVV-Ticket: 21 Euro – bis 5 Personen – gültig auf
allen BOB-Strecken und MVV-Verkehrsmitteln im MVV-
Innenraum. BOB-MVV-Single-Ticket: 14 Euro. 
WochenendCard: 24 Euro – bis 5 Personen – gültig
samstags und sonntags.

Bequem mit der BOB unterwegs!
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Im Drei-Geräte-Sudhaus werden im Zwei-

Schichtbetrieb pro Sud etwa 115 Hektoli-

ter Würze produziert. Im ersten Schritt wird 

das Malz in der Schrotmühle zerkleinert. Das 

Schrot wird im sogenannten Maischebottich 

mit Wasser zur Maische vermischt. Je nach 

Rezeptur können jetzt mit unterschiedlichen 

Temperaturen Biertyp und Malzqualitäten 

beeinfl usst werden. Dabei wird die Getreide-

stärke in Malzzucker umgewandelt. Im Läu-

terbottich werden die festen Malzrückstände 

(Treber) von der blanken Flüssigkeit (Würze) 

getrennt. Die Würze wird in der Würzepfanne 

rund 90 Minuten gekocht. Durch Wasserver-

dampfung stellt sich eine bestimmte Malzzu-

ckerkonzentration ein, auch Stammwürze ge-

nannt. So hat Hopf Helle Weiße 12,8 Prozent 

Stammwürze, das heißt 12,8 Gramm Zucker 

auf 100 Gramm Flüssigkeit. Während des 

Kochvorgangs gibt man den Hopfen dazu. 

Als Gewürz des Bieres beeinfl usst er das Bit-

tere und das Hopfenaroma den Geschmack 

des Weißbiers. Die Suddauer beträgt um die 

acht Stunden. Nach dem Herunterkühlen und 

Belüften erfolgt im Gärkeller die Hefebeiga-

be. Für die Weißbierherstellung verwendet 

man eine spezielle obergärige Hefe. Im Gär-

bottich vergärt die Hefe den Malzzucker zu 

Alkohol und Kohlensäure, dabei wird Wärme 

freigesetzt. Nach vier Tagen wird das vergo-

rene Jungbier in den Lagerkeller geschlaucht. 

Dort reift es weitere zehn Tage und erhält 

seinen endgültigen Kohlensäuregehalt. Nach 

dem Kühlen auf drei Grad werden mit einer 

Zentrifuge vor der Abfüllung grobe Trübungs-

partikel herausgetrennt – und fertig ist das 

Weißbier. „So einfach geht das“, schmunzelt 

Braumeister Robert Weizbauer.

Die meisten Brauereien seien Vollsortimenter, 

Hopf aber stellt ausschließlich Weißbier her: 

„Wir konzentrieren uns auf das, was wir 

am besten können“, erklärt der 45-jährige 

Diplomkaufmann Ruttmann und hat keine 

Angst vor der Wirtschaftskrise: „Wir halten 

uns auf dem guten Niveau des Vorjahrs“. 

Text: Evi Schrenk

Weißwurst, frische Brezn und dazu ein zünf-

tiges Weißbier – das ist gute alte bayerische 

Tradition. Was lag näher, als eine eigene 

Weißbierbrauerei in Miesbach zu gründen, 

die mittlerweile seit mehr als 100 Jahren be-

steht und 1921 von der Familie Hopf über-

nommen wurde. Hopf Weißbier ist seither in 

aller Munde – nicht nur in der Heimat Ober-

bayern. Das erfrischende Weißbier ist ebenso 

in Berlin und selbst in Russland und den USA 

beliebt und wird teils per Lastkraftwagen, 

teils per Schiff geliefert. Ein wichtiges Markt-

segment sei Italien. Hier habe Hopf Weiß-

bier so manchen italienischen Weinliebhaber 

zu einem Wechsel zum Weißbier animiert. 

Geschäftsführer Tilo Ruttmann spricht von 

einem Exportanteil von cirka 15 Prozent „das 

meiste davon geht nach Italien“. 

Knapp 40.000 Hektoliter Weißbier werden in 

dem mittelständischen Betrieb jährlich herge-

stellt, nach dem bayerischen Reinheitsgebot, 

das 1516 von Herzog Wilhelm IV.  erlassen 

wurde: Gerste, Hopfen und Wasser – heute 

auch Weizen und Hefe – und sonst gar nichts. 

Des Oberbayers bevorzugte Sorten und die 

„Renner“ sind helles, leichtes und dunkles 

Weißbier, „unser alkoholfreies und das leich-

te Weißbier haben jedoch mittlerweile einen 

Absatzanteil von 20 Prozent, mit steigender 

Tendenz“, sagt Tilo Ruttmann. 

 n  AKTIV  miesbach

Braukunst 
Weißbier von Hopf 
– das mögen auch die italiener
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G ä s t e h a u s  &  W e i n s t u b e   ·  F a m i l i e   S c h m i t z · F i s c h b a c h a u

Gemütliche, komfortable Gästezimmer 
Dusche, WC, TV, Balkon, attraktive 

Pauschalen ab 199 Euro

Öffnungszeiten Weinstube:
Mi.-Sa. ab 17:30 Uhr, So. ab 11:00 Uhr

Gästehaus & Weinstube 
„Alte Bergmühle“ Birkensteinstr. 60, 

83730 Fischbachau-Birkenstein
Telefon 08028-732

www.bergmuehle . info

Braukunst 
Weißbier von Hopf 
– das mögen auch die italiener

WayUp – 
 Die Schule für Heilpraktiker

Wir bieten folgende Ausbildungen in kleinen Gruppen

  Heilpraktiker/-in
  Heilpraktiker/-in für Psychotherapie
  Ernährungsberater/-in
  Seminare

Frühlingstr. 15 I 83714 Miesbach 
Tel. 08025 995281 I Schulleitung: Elke Günther

w w w . w a y u p - h e i l p r a k t i k e r. d e 

Sillberghaus
Almbad und Lodge
Außergewöhnliche Berghütte zum Träumen und Entspannen
Bis zum Sillberghaus sind es nur 25 Minuten zu Fuß und nur 260 

Höhenmeter vom Parkplatz an der Straße im Ursprungstal zwischen 

Bayrischzell und Tirol und doch ist es eine Begegnung mit einer an-

deren Welt. Umgeben von den Bergmassiven des Trainsjoch, im Süd-

westen, dem Hinteren Sonnwendjoch im Süden und den Hängen der 

Maroldschneid im Westen, steht das Sillberghaus auf 1.100 Metern in 

herrlicher Panoramalage auf der Sillbergalpe. Keine gewöhnliche Alm-

hütte oder Berggasthof, stellt der Besucher schnell fest. 

Die Inhaber Peter Kirchberger und Petra Jüttner haben das im Jahre 

1936 erbaute Haus in nur sechs Monaten liebevoll renoviert und im 

Oktober 2007 neu eröffnet. Dabei sind sie mit der Tradition des Hauses 

sehr sensibel umgegangen. Die 12 Zimmer mit 28 Betten im ersten 

Stock des ehemaligen Jagdhauses des Oberpfälzer Unternehmers Josef 

Witt sind in Hellblau und Weiß gehalten, stillvoll und komfortabel 

eingerichtet. Ein uriger Kamin, Ledersofas und Ledersessel laden zum 

Verweilen in den nostalgischen Gaststuben ein. Die Sonnenterasse, 

umgeben von Almwiesen und Bergwäldern, ist ein Ort, mal die Seele 

baumeln zu lassen. An Sommerwochenenden geben sich hier zuweilen 

Jazzbands aus München ein Stelldichein. Die Inhaber, Peter und Petra 

haben noch viel vor: Im diesem Sommer erweitern sie das Anwesen um 

ein Badehaus mit Sauna. Das seit 1936 bestehende Schwimmbad wird 

als Schwimmteich umgebaut und wieder in Betrieb genommen.

Das Sillberghaus gilt seit seiner Eröffnung als Geheimtipp. Allerdings 

ist die Mundpropaganda und Begeisterung so groß, dass kurzfristig 

kaum noch Termine für private Festivitäten oder Firmenseminare mög-

lich sind. Das komplette Haus kann wochentags ab 580 Euro und am 

Wochenende ab 720 Euro gebucht werden. Für Tagesgäste ist das Haus 

ganzjährig von Freitag bis Sonntag, im Winter bis 18 und im Sommer 

bis 19 Uhr, geöffnet. Infos, auch zu Wochenendveranstaltungen unter 

www.sillberghaus.de oder 08023 533.

Die
  „Alte Bergmühle“
mit Gästehaus und Weinstube 
Lust auf einen Sommergarten durch den ein Bergbach fl ießt, von dem 

aus die Gäste auf den Breitenstein blicken können, in dem erlesene 

Weine serviert und leckere Gerichte aus der regionalen Küche gereicht 

werden? Im Landgasthof „Alte Bergmühle“ in Fischbachau-Birkenstein 

fi nden Sie das richtige Ambiente für laue Sommerabende und vieles 

mehr. 

Einst befand sich im heutigen Landgasthof mit Gästehaus tatsächlich 

eine Mühle, berichtet die Inhaberin Michaela Schmitz-Guggenbichler. 

Seit den 70er Jahren ist das Anwesen in Familienbesitz. Die bodenstän-

dige Küche, in der regionale Schmankerl von saisonalen Gerichten wie 

Bärlauchsuppe bis zum Spanferkelbraten mit Bayrischkraut oder Kalbs-

brust angerichtet werden, die Weinkarte, auf der erlesene Weine vom 

Italiener bis zum Franzosen und ebenso Köstlichkeiten aus deutschen 

Weinanbaugebieten zu fi nden sind sowie das Ambiente im Haus zeich-

nen die Gastlichkeit in der „Alten Bergmühle“ aus. 

Michaela Schmitz, die Hotelfachfrau im Terrassenhof in Bad Wiessee 

gelernt hat, ist leidenschaftliche Köchin. An ihrer Kochleidenschaft 

lässt sie die Gäste teilhaben. Sie öffnet ihre Küche für kleine Gruppen 

von fünf bis 20 Personen und führt sie ein in die Kunst des Knödelko-

chens. Semmel-, Speck-, Spinat- , Käse-, Marillenknödel und viele an-

dere werden gemeinsam zubereitet und dann verspeist. Die Teilnehmer 

der Knödelseminare können die Rezepte mitnehmen und erhalten ein 

Knödeldiplom. Keine Frage – Mordsgaudi ist im Seminar inklusive. Im 

Landgasthof können sich die Gäste in gemütlich ländlichen Zimmern 

einmieten. 

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag von 17 bis 23 Uhr, gern auch-

länger. Sonntag ab 11 Uhr. Infos unter www.bergmuehle.info oder 

Telefon: 08028/732. „Alte Bergmühle“ Gästehaus und Weinstube, Bir-

kensteinstraße 60, 83730 Fischbachau.



 n  AKTIV  Bayrischzell

R O T W A N D H A U SR O T W A N D H A U S

Die Rotwand auf 1884m Meereshöhe ist einer der schönsten 

Aussichtspunkte im Voralpengebiet. Das Rotwandhaus auf 1737m 

Meereshöhe mit seiner Bayerischen und Tiroler Küche ist 

Anziehungspunkt vieler Bergfreunde.

im Winter Schitourengebiet, aber auch zu Fuß erreichbar – im Sommer 
Ausgangspunkt vieler Wanderungen – ausgezeichnet mit dem Umwelt-Gütesiegel – 

kinderfreundliche Hütte, komplett Nichtraucher, Übernachtungsmöglichkeit, 
Lager oder Betten – kein Ruhetag, AV-Hütte Kategorie 1

Peter Weihrer, Spitzingsee 3, 83727 Schliersee, Tel./Fax 08026 7683 od. 0043 6641645290
w w w . r o t w a n d h a u s . d e

Ideal für Wanderer,  Ausfl ügler und Radfahrer. Zufahrt bis zum Haus. Ausgangspunkt für 
viele Wanderungen. Skilift und Loipe direkt am Haus. Sonnenterrasse. Übernachtungs-
möglichkeit in Zimmern oder Bettenlager. Durchgehend warme Küche bis 20.30 Uhr.
Gut bayerische Küche.Unsere Empfehlung: Wilderer Mahl ab 10 Pers., ganzer Schweine-
schlegel, Krautsalat, Knödel, Brezen und 20l Bier (erhöht sich mit der Personenzahl). 

Kein Ruhetag.       Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schäfer

   

Berggasthof AM ROSSKOPF
                   

Roßkofpweg 20
83727 Spitzingsee
Telefon 08026 7261
www.berggasthof-rosskopf.de
mail@berggasthof-rosskopf.de

Täglich geöffnet v. 10-22 Uhr
(je nach Betrieb bzw. Wetterlage)

Speck-Alm • Oberes Sudelfeld 2
83735 Bayrischzell • Tel. 08023/1442 • info@speck-alm.de 

auch mit dem Auto erreichbar • www.speck-alm.de

Ein Aus� ug zur Speck-Alm wird zum unvergesslichen
                                              Erlebnis für Wanderer, Sportler und Genießer!

Wen der Berg ruft.

Angie Sebrich 
– von der MTV-Pressechefi n zur Herbergsmutter

Vor acht Jahren tauschte die Pressechefi n des Musiksenders MTV, Angie Se-

brich, Hektik gegen Hüttenromatik- und wurde Herbergsmutter auf dem 

Sudelfeld. Schuld war das Bauchgefühl. Auch wenn der Job bei MTV seine 

Reize hatte - heute ein Meeting in Los Angeles, morgen eine Präsentation 

in London und dazwischen reichlich Party- „irgendwann schaffte es die in-

nere Stimme dann, selbst die lauteste Musik zu übertönen.“ Mit Mitte Drei-

ßig wagte Angie Sebrich den Sprung heraus aus dem „Hamsterrad“ und 

ganz hoch hinauf: Auf 1200 Metern Höhe leitet sie zusammen mit ihrem 

Ehemann Mike seit 2001 die Jugendherberge Sudelfeld bei Bayrischzell, ist 

Mutter von Zwillingsmädchen geworden und hat sich einen Hund zugelegt. 

Eine Urlaubsbekanntschaft gab den Ausschlag für den Ausstieg: In Tunesien 

lernten Angie und Mike zwei Jugendherbergsmitarbeiter aus Lindau kennen, 

die beiläufi g erwähnten, dass für die Jugendherberge Sudelfeld eine neue 

Leitung gesucht werde. Die innere Stimme wurde lauter, Angie und Mike 

verliebten sich bei einem Besuch in die gemütliche Herberge vor der Kulisse 

des Wettersteingebirges, bewarben sich und bekamen den Job. „Den Blick 

für das Wesentliche wieder bekommen und ein wertigeres Leben näher an 

den eigenen Wurzeln führen“, das waren für die gebürtige Garmischerin 

die ausschlaggebenden Gründe. Der Spiegel kürte Angie Sebrich darauf hin 

zur „Vorzeige-Downshifterin“, für die „menschliche Wärme und Familien-

leben wichtiger wurden als Small Talk und Terminplaner.“ Auch wenn der 

Job freilich anstrengend ist, und die studierte Betriebswirtschaftlerin mit der 

Hüttenleitung auf dem Berg absolutes Neuland betrat. Aber Herausforde-

rungen reizen die 42-Jährige, und außerdem stelle sich bei ihr in schwierigen 

Situationen automatisch ein „Jetzt-erst-recht-Modus“ ein. Im vergangenen 

Jahr hat Angie Sebrich ihre „Vita kunterbunt“ aufgeschrieben und sie unter 

dem Titel „Nichts gesucht und viel gefunden“ beim Herder Verlag veröffent-

licht. Witzig und locker beschreibt sie darin ihren Weg zur „Herbergsmutti“, 

mitsamt allen Tälern und steinigen Passagen, die sie überwinden musste. Auf 

die oft gestellte Frage, ob sie ihre Entscheidung je bereut habe, antwortet sie 

immer gleich: „Nein. Denn hätte ich meinen Entschluss bedauert, wäre ich 

nicht mehr hier.“                                                 Text: Petra Schneider     
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                                                   Fischbachau  AKTIV n

Etwas versteckt liegt der Bucherhof im 

Leitzachtal am Waldrand in der Nähe des 

bekannten Café Winklstüberl zwischen Elbach 

und Fischbachau. Ein wild-romantisches Am-

biente fi ndet der Besucher vor. Überall laufen 

und springen jede Menge verschiedener Tiere 

unterschiedlicher Größe herum: Hunde, Hüh-

ner, Hasen, Laufenten, aber auch Hafl inger, 

Ponys, Ziegen und nicht zuletzt zwei zottelige 

Lamas. Ein großer Spaß für Kinder, aber auch 

Erwachsene, denn bei schönem Wetter bieten 

die Betreiber des Bucherhofs, Johann Lang 

und seine langjährige Lebensgefährtin Karin 

Hutter, Lama-Trekking-Touren in die nähere 

Umgebung des Leitzachtals an. Der ehema-

lige alte Bauernhof wurde vor ungefähr zehn 

Jahren zu einer Art „Familienhotel“ umfunk-

tioniert. Kinder können auf dem Spielplatz 

toben, sich mit den dreißig bis vierzig Tieren 

amüsieren oder mit  zwei Lamas gemütlich

„ausreiten“. Dieses seltene Urlaubsangebot 

sei ein kleines Abenteuer, denn  es brauche 

„enorm viel Geduld den kamelartigen Tieren 

etwas beizubringen. Diese lassen sich näm-

lich zu nichts zwingen“, erklärt Karin Hutter. 

Ihren Ursprung haben die höckerlosen Tiere 

im westlichen Südamerika. Sie dienten als 

Lasttiere. Faszinierend auf die Kinder wirken 

die großen Augen der neugierigen Lamas, 

die nur an einer Leine geführt werden dür-

fen. Wanderungen sind von März bis etwa 

September geplant, dazu kann es dann La-

gerfeuer oder Grillabende geben. Die Tou-

ren gehen Richtung Schwaigeralm oder 

nach Birkenstein durch Wiesen-, Feld- und 

Wanderwege. Zur Abwechslung werden auf 

dem Bucherhof für die Tiere Hindernisse wie 

Sand- oder Heuhaufen aufgebaut. Johann 

Lang kaufte die beiden Lamas, die schon 

über zwanzig Jahre alt sind, von einem Züch-

ter aus Oberaudorf. Auch die drei Kinder der 

Bucherhof-Betreiber -  zehn, dreizehn und 

sechzehn Jahre alt – sind von diesen Tieren 

fasziniert. Die dickfelligen Vierbeiner über-

nachten stets im Freien, auch der Schnee-

fall  im Winter kann ihnen nichts anhaben. 

Informationen unter www.bucherhof.de

und Anmeldungen zu Touren unter Telefon

O8028 740 (ab 18 Uhr)  Infos auch im

Sommerprogramm auf Seite 40.                                                                                       

           Text: Günther Ehrhardt 

Lamatrekking auf dem Bucherhof
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Internetterminals

Hier können Sie im Internet surfen und 
Ihre E-Mails abrufen:

Internet-Café Schliersee in der Vitalwelt 
Schliersee, Öffnungszeiten: täglich 
geöffnet von 10 bis 18 Uhr

Bayrischzell – Internetterminal im
Rathaus vor dem Eingang zur 
Tourist-Info,Öffnungszeiten des 
Rathausbereiches und somit Zugang 
zum Terminal täglich von 8 bis 22 Uhr

Internetterminal an der Sportalm
Bayrischzell direkt an der B 307,
Abzweigung Landl, Außenterminal,
rund um die Uhr zugänglich

Miesbach - Internet-Café in der
Stadtbücherei, neben dem Rathaus,
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag von 12.30 bis 18 Uhr,
Donnerstag von 9 bis12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr, Samstag von 9 bis 12 Uhr

Fischbachau - Internetterminal im 
Vorraum der Touristinformation
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von  8 bis 23 Uhr, Samstag und Sonntag 
von 9.30 bis 23 Uhr

Gäste-Information Schliersee

Perfallstr. 4
83727 Schliersee
Tel. 08026 60650
Fax 08026 606520
eMail: tourismus@schliersee.de
www.schliersee.de

Servicestelle Neuhaus
Tel. 08026 97888
Fax 08026 97890

Öffnungszeiten Schliersee
Mo.-Fr. 	 08.30 bis 18.00 Uhr
Sa., So., Feiert. 	10.00 bis 15.00 Uhr

Tourist-Info im Waitzinger Keller 
Kulturzentrum Miesbach

Schlierseer Straße 16
83714 Miesbach
Tel. 08025 7000 0
Fax 08025 7000 11
info@waitzinger-keller.de
www.miesbach.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Mi. u. Fr.	   9.00 bis 12.00 Uhr 
und 	 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 15.00 Uhr

Notrufe

Schliersee – Fischbachau –
Bayrischzell – Miesbach

• BRK Rettungsdienst Tel. 19222
• Polizei 110
• Feuerwehr 112
• Bergwacht Schliersee Tel. 08026 6666
• Bergwacht Bayrischzell 
   (nur am Wochenende) 	Tel. 08023 671

Büchereien

Schliersee
Gemeindebücherei im Pfarrheim 
83727 Schliersee, Lautererstraße 1	
So. 	 10.45 bis 12.15 Uhr
Di. 	 15.00 bis 17.00 Uhr
Do. 	 17.00 bis 19.00 Uhr
Fischbachau
Pfarrbücherei im Rathaus Mittelbau -
Eingang West
Sa. 	 10.00 bis 11.00 Uhr
So.	 11.00 bis 11.30 Uhr
Do. 	 17.00 bis 18.00 Uhr
Pfarrbücherei Wörnsmühl 
(an der Kirche)
Fr. 	 15.00 bis 16.00 Uhr
Sa/So 	 nach dem Gottesdienst
Bayrischzell, Bücherei im Rathaus
Mo. u. Do.	 15.00 bis 17.00 Uhr
Miesbach
Stadtbücherei, Rathausstraße 2
Tel. 08025 28340
Dienstag, Mittwoch, Freitag:	
12.30 bis 18 Uhr, 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr, 
Samstag 9 bis 12 Uhr

Kirchen

Fischbachau
Pfarrkirche Fischbachau,
Tel. 08028 90670
Wallfahrtskapelle Birkenstein,
Tel. 08028 830
Pfarrkirche Elbach, 
Tel. 08028 865
Evang. Christuskirche, Birkensteinstraße, 
Tel. 08026 7332

Schliersee
Kath. Pfarramt St. Sixtus, Lautererstraße 1, 
83727 Schliersee, Tel. 08026 6578, 
st.sixtus.schliersee@erzbistum-
muenchen.de (zuständig für Pfarrkirche 
St. Sixtus, Westenhofen St. Martin, 
Weinberg St. Georg)

Pfarrgemeinde St. Josef, 
Josefsthaler Straße 2, 83727 Schliersee, 
Tel. 08026 7280, 
www.st.josef-neuhaus.de (zuständig für 
St. Leonhard, St.Elisabeth, St. Josef, 
St. Bernhard)

Ev. Luth. Kirchengemeinde, Miesbach
Pfarrstelle Hausham/Schliersee, 
Agatharieder Weg 12, 83734 Hausham, 
Tel. 08026 5551 (zuständig für 
Ev. Christuskirche Schliersee)
Fortsetzung nächste Spalte.

Kirchen

Bayrischzell
Katholische Pfarrkirche St. Margareth,
Info über Pfarramt: Tel. 08023 809940
Evangelische Kirche
Info über Pfarramt: Tel. 08026 7332

Miesbach
Evangelische Kirche
Telefon 08025 1389
Katholische Kirche
Telefon 08025 7019 0
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Tourist-Information Fischbachau

Kirchplatz 10
83730 Fischbachau
Tel. 08028 876
Fax 08028 906643
eMail: info@fischbachau.de
www.fischbachau.de

Tourist-Information Hundham
Leitzachtalstraße 208
Tel. 08028 2370
Fax 08028 909981
eMail: b.grundbacher@fischbachau.de

Öffnungszeiten 
Tourist-Information Fischbachau

Mo.-Do.	   8.00 bis 12.00 Uhr 
und 	 13.15 bis 17.00 Uhr
Fr.                      8.00 bis 12.00 Uhr

Ab 17.4. – 16.10.
Freitag 	        8.00 bis 12.00 Uhr 
und 	      13.15 bis 16.30 Uhr

Ab 23.5. – 19.9. 
Samstag	      10.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Tourist-Information Hundham

Mo.-Do.              8.00 bis 12.00 Uhr
Fr.                       8.30 bis 12.00 Uhr

Tourist-Info Bayrischzell

Kirchplatz 2
83735 Bayrischzell
Tel. 08023 648
Fax 08023 1034
eMail: tourist-info@bayrischzell.de
www.bayrischzell.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.	   8.00 bis 12.00 Uhr 
und 	 13.00 bis 17.00 Uhr
Sa.	   8.00 bis 12.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage geschlossen

Sportalm Bayrischzell, Fahrradverleih
Tel. 08023 819380, Alpenstraße 70

Kurmittelhaus mit Sauna und Solarium 
Tel. 08023 1277

Apotheke
Schlierseer Straße 7, Tel. 08023 653

Stärken auch SIE
den BEKANNTHEITSGRAD
Ihres UNTERNEHMENS
oder Ihrer DIENSTLEISTUNG
mit einer ANZEIGE im
Gäste- und Informations-
magazin SCHÖNE ZEITEN.

Ihr Ansprechpartner:
Stephanie Lackermeier

Im Scharwinkel 3, 83646 Bad Tölz
Phone: +49 (0)8041 77893

Mobil: +49 (0)171 6270 216
Mail: sl-schoenezeiten@gmx.de

Für die nächste Ausgabe „schöne zeiten“ September 
Dezember 09, Terminmeldungen bis 10. Juli 2009, an die jeweilige Tourist-Information senden.54
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Und nach dem Sport? Ab auf die Insel
Wörth ins WIRTSHAUS IM SEE
und Beine hoch!

Oder lieber direkt erholen? Prima! Denn wir
haben Platz für 150 Sonnenhungrige auf

unserer schönen Südterrasse mit Blick über
den glitzernden Schliersee und auf den
Brecherspitz.

Außerdem haben wir noch eine riesen
Liegewiese für Ihren Badespasstag.
Garantiert ohne Strassenlärm!

Und für zwischendurch: ausgesuchte
Gaumenfreuden von

bayerisch-edel bis
international.

Überfahrt zur Insel vom
Steg am Kurzentrum
zu jeder vollen Stunde.
Öffnungszeiten am Steg
ausgeschrieben oder unter:

Insel Wörth 1
83727 Schliersee
Tel.: 08026 / 92 99 588
www.wirtshaus-im-see.de

24-Stunden-Bücher-Bestellservice

83727 Schliersee, Lautererstraße 10
Tel. 08026  6904, Fax 08026  2537

buecher-oase-schliersee@t-online.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Inh. Ingrid Köglmeier

Stephan Steinberger . Schuhmacher-Meister
83727 Schliersee . Rathausstr. 15

Tel. 08026 9229880
www.mass-schuhmacher.com

„Wohlfühlen nach Maß“



Hier beginnt Ihr Urlaub

www.monte-mare.de

Die ganze Welt des Wohlbefindens unter einem Dach: Ob in der 

Vitaltherme mit 25-Meter-Becken, Rutschen und Kinderbereich 

oder in der Saunawelt mit 6 unterschiedlich temperierten Schwitz-

bädern: Bei monte mare in der neuen Vitalwelt Schliersee wird aus 

jedem Besuch ein Urlaub, wie Sie ihn sich erträumt haben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

monte mare  .  Perfallstr. 4  .  83727 Schliersee  .  Tel. 0 80 26/9 20 90-0  

Sauna-Welt
Vitaltherme Wellness-Welt Restaurant
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